
 
 

 

 

 

 

 

 

Einladung zur Dialogveranstaltung 

 

„Vom Papier in die Praxis…“ 

Geschlechterpolitik & Gender Mainstreaming in verschiedenen institutionellen 

Kontexten – eine Bestandsaufnahme 

WANN? Montag, 13. Mai 2019, 10Uhr - 16Uhr 

Wo? Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin 

 

Wie verwirklichen Stiftungen, Organisationen und Institutionen ihren Anspruch, 

Geschlechterpolitik bzw. Gender Mainstreaming zu verwirklichen und einen effektiven 

Beitrag zu einer gerechten Gesellschaft für alle Geschlechter zu leisten? 

Die Heinrich-Böll-Stiftung, Brot für die Welt, CARE und das Umweltbundesamt haben sich 

diesen Fragen gestellt und ihre Ansätze zur Umsetzung von Geschlechtergerechtigkeit im 

Rahmen einer Vergleichsstudie betrachtet.  

Die Ergebnisse dieser Studie bieten Impulse für Austausch und Reflexion. Während der 

Veranstaltung möchten wir in den Dialog treten über bisherige Konzepte, aktuelle 

Herausforderungen und mögliche Handlungsoptionen. Wir möchten uns austauschen, 

voneinander lernen und Lust machen auf geschlechterpolitische Arbeit. 

Unsere Einladung richtet sich vor allem an interessierte Expert*Innen aus den Bereichen 

Zivilgesellschaft, Behörden und politischer Bildung, die Geschlechterpolitik in ihrer täglichen 

Arbeit programmatisch und institutionell umsetzen. 

Bitte melden Sie sich bis zum 06. Mai 2019 an unter 

http://calendar.boell.de/de/civi_register/136647 

 

 

http://calendar.boell.de/de/civi_register/136647


 
 

 

 

 

 

 

 

 

09:30Uhr Registrierung 

10:00Uhr Begrüßung  Barbara Unmüßig, hbs und Christine Voigt, UBA 

10:30Uhr Impulsreferat: Vier geschlechterpolitische Ansätze im Vergleich -  

Michaela Raab (Evaluatorin) Vorstellung der Vergleichsstudie 

10:50 Uhr Und jetzt? Interview mit Barbara Unmüßig (hbs), Danuta Sacher 

(Leitung Internationale Programme, Brot für die Welt), Sabine Wilke 

(Abteilungsleiterin Kommunikation und Advocacy, CARE) und Marlene 

Sieck (Gleichstellungsbeauftragte, UBA), zu den Lernfeldern der 

Evaluation 

11:30 Uhr Kaffeepause 

11:45 Uhr Gender Insights im Ted Talk Format - Teil 1 

 Ted Talk 1: Der Mädchenraum, Monika Bihlmaier - PLAN 

 Ted Talk 2: Gender in der Physik? Lehren aus dem Genera-Netzwerk, 

einer europäischen Community of Practice zu Gender in den 

Naturwissenschaften, Lia Lang – Deutsches Elektronen-

Synchroton 

 Ted Talk 3: Gender Mainstreaming und Feminismus in der Inter-

nationalen Entwicklungszusammenarbeit der Friedrich-Ebert-

Stiftung, Natalia Figge – Friedrich-Ebert-Stiftung 

 Ted Talk 4: Wieso, weshalb, warum: Geschlechtergerechtigkeit und 

Klimapolitik, Gotelind Alber - Gender CC 

12:30Uhr 

 

Mittagessen 

 



 
 

 

 

 

 

13:30Uhr 

 

 

 

 

 

Gender Insights im Ted Talk Format - Teil 2 

Ted Talk 5: Gender jenseits von Binarität und Heteronormativität in 

Organisationen, Julia Ehrt - ILGA 

Ted Talk 6: Verankerung von Gender-Strategien durch Regelprozesse, 

Nicola Schenda - BMZ 

Ted Talk 7: Arbeitsrechte von Farmbearbeiterinnen in Südafrika, Nina 

Harder - OXFAM 

 
 

14:00Uhr Netzwerk-Nachtisch: Speed-Dating zu geschlechterpolitischen Themen 

14:30Uhr  Parallele Workshops 

 Workshop 1:  Mehr als Gender Mainstreaming: Gesprächsrunde zum 

Gender@Work-Modell (Michaela Raab) 

 Workshop 2:  Geschlechtergerechte Sprache 2.0 nach der 3. Option 

(UBA) 

 Workshop 3:  There is a HER in Hero! Geschlechtergerechtigkeit in der 

Außendarstellung (CARE) 

 Workshop 4:  Geschlechterpolitik braucht Motivation – Wie bleiben wir 

in Bewegung?“ (Brot für die Welt)  

15:30Uhr Feedback aus den Workshop und Abschluss 

16.30Uhr Ende 

 


